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Das Salzburger Modell für direkte Demokratie

Vereinfachte grafische Darstellung, das ausführliche Konzept und das komplette Fluss-
diagramm finden Sie zum Download auf www.mehr-demokratie.at
Der Initiativantrag, das Bürgerbegehren und der Volksentscheid sind nicht zwingend 
aufeinander folgend, sondern können jeweils separat angestrebt werden.

* Erläuterung:
Das Mandat definiert die Anzahl 
der benötigten Unterstützungs-
erklärungen.
Ein „Mandat“ = gültige Stimmen 
der letzten Gemeinderatswahl, 
geteilt durch die Zahl der Sitze 
im Gemeinderat.


